
Die Commundo Tagungshotels bieten Ihnen an 
acht attraktiven Standorten in ganz Deutschland 
315 top-ausgestattete Veranstaltungsräume.

• Räume für 5 bis zu 450 Personen
• Flexible Bestuhlungskonzepte und 

moderne Moderationsmedien
• Ideal für Seminare, Tagungen, Workshops, 

Konferenzen und Kongresse
• Cloud-basierte IT-Infrastruktur in 

allen Tagungshotels
• Zentral vernetzte PC-Räume für 

IT-Schulungen und Software-Projekte

Von der Planung bis zum Abschluss begleiten wir 
Sie mit unserem veranstaltungsorientiertem Ser-
vicekonzept und kompetenten Ansprechpartnern.

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.commundo-tagungshotels.de oder der 
kostenfreien Service-Line 0800 8330 330.

Commundo Tagungshotels: 
Raum für Ziele

Im Übernachtungspreis 
immer inbegriffen:

• DSL-Anschluss inkl. 
Verbindungsgebühren

• Mediathek mit wechselndem 
Filmangebot

• Kostenlose Parkplätze 
(nach Verfügbarkeit)
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„LOHNT DER AUFWAND?“

Liebe Leserin,
lieber Leser!

… AUS DER REDAKTION

Diese Frage wird wohl grundsätzlich bei 
den ersten Diskussionen pro oder kontra 
der Einführung eines Qualitätsmanage-
ment-Systems (QMS) in einem Verband 
gestellt. Wir haben Nils Werner gebeten, 
diese Frage zu beantworten. Er hat als Pro-
jektleiter 2010 ein QMS in einem großen 
Berufsverband eingeführt. Seine „klare“ 
Antwort: „Es kommt darauf an“: Eine rück-
blickende Bewertung des Aufwandes und 
der Mühen, die die Implementierung eines 
QMS erfordern, ist wenig hilfreich. Ein 
Zertifi zierungsprozess oder die Vorberei-
tungen an sich sind eine wertvolle Prozes-
sinventur. Es wird der Standort einer Orga-
nisation bestimmt, Ziele defi niert, Ballast 
erkannt  und ggfs. beseitigt. Das System ga-
rantiert keine Qualität, aber eine saubere 
Dokumentation, die sinnstift end für eine 

Organisation zum Einsatz kommen muss. 
Das wird schlussendlich auch deren Qua-
lität verbessern. Ansonsten täte ein gehäs-
siger Volksmund wirklich Wahrheit kund, 
der sagt: „ISO = Idioten sammeln Ordner.“

2006 wurden die DGVM ZERT-Kriterien 
zur Einführung eines QMS erstmalig ver-
öff entlicht. Sieben Jahre und zahlreiche 
Audits später steht das Gütesiegel DGVM 
ZERT vor einem wichtigen Entwicklungs-
schritt: Ab 2014 wird der Kriterienkatalog 
durch eine Qualitätsmanagement-Soft -
ware unterstützt. Der bisherige Kriteri-
enkatalog in Checklistenform wird nicht 
weiterentwickelt. Ab Seite 22 erfahren Sie 
mehr über das neue DGVM ZERT 2.0.

IHRE REDAKTION
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HEFTNAVIGATOR

SCHWERPUNKT SCHWERPUNKT  VERBAND & MANAGEMENT VERBAND & MANAGEMENT

ZERTIFIZIERUNG IST EINE WERT-
VOLLE PROZESSINVENTUR

Was bringt uns eine Zertifi zierung? Mit dieser Kernfrage ha-

ben sich schon viele Unternehmen und mittlerweile auch eine 

zunehmende Anzahl von Verbänden und NGO beschäft igt. Aus 

Vertriebsperspektive wird die bestandene Zertifi zierung, mit be-

rechtigtem Stolz sehr off ensiv präsentiert, gerne als Verkaufsinstru-

ment genutzt. Inwieweit sich aus einer erfolgreichen Zertifi zierung 

akquisitorisches Potenzial für Neumitglieder ergibt, wird stark von 

der Branche, der dort schon vorhandenen Zertifi zierungsmüdigkeit 

und dem verbandlichen Wettbewerb abhängen. 
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VERBÄNDEREPORT GESPRÄCH VERBÄNDEREPORT GESPRÄCH 0606

DAS WICHTIGSTE IST DIE HERSTELLUNG VON 
NÄHE ZUM MITGLIED  

Buchverlage und Buchhandel sind von der Digitalisierung be-

sonders betroffen. Sie haben im Netz mächtige Konkurrenten 

erhalten, vorneweg Amazon. Mit welchen Argumenten sollen 

Preisbindung und Urheberrechte bewahrt werden? Was macht 

die aktuelle Werbung für das Buch erfolgreich?  Henning von 

Vieregge fragte Alexander Skipis, den Hauptgeschäftsführer des 

Börsenvereins des deutschen Buchhandels.

SCHWERPUNKT:  SCHWERPUNKT:  VERBAND & MANAGEMENT VERBAND & MANAGEMENT 1616

DIE SCHLANKHEITSKUR IM VERBAND

Qualitätsmanagement ist kein neuer Begriff und viele Verbän-

de beschäftigen sich mit dem Komplex. Sei es, dass systematische 

Überlegungen angestellt werden oder interne Prozesse generell 

auf den Prüfstand gestellt werden. Fest steht: Wer schlagkräf-

tig und dabei möglichst ressourcenschonend auftreten möchte, 

braucht schlanke Strukturen und wetterfeste Prozesse. Auf dem 

Weg dorthin können Qualitätsmanagement-Systeme, oder kurz 

QM-Systeme, helfen. 

VERBAND & MANAGEMENT VERBAND & MANAGEMENT 2626

BEST PRACTICE: PREISPRÄMIERTE ROAD-
SHOW STEIGERT WAHRNEHMUNG DES BV-
MED UND DER MEDIZINTECHNIK-BRANCHE

Wie schaff t man es, die Politik von der herausragenden Bedeu-

tung seiner Branche zu überzeugen? Wie kann es darüber hinaus 

gelingen, sich als kompetenter Ansprechpartner zu positionieren? 

Was muss man tun, um Begeisterung für die Leistungen seiner Mit-

gliedsunternehmen zu erzeugen? Mit diesen Fragen beschäft igte 

sich auch der Bundesverband Medizintechnologie e.V. (BVMed) und 

initiierte gemeinsam mit der Agentur Ketchum Pleon die Kampag-

ne „Fortschritt erLeben“. In einer bundesweiten Innovations-Roads-

how wurde die Faszination für die Errungenschaft en der medizin-

technologischen Branche geweckt. 

VERBAND & RECHT VERBAND & RECHT 3636

VORSICHT VOR NACHZAHLUNGEN IN 
DIE RENTENVERSICHERUNG

Verbände sind traditionell in großem Maße Arbeitgeber für Juris-

ten. In hauptamtlich besetzten Geschäft sstellen üben diese häufi g 

die Funktion der Geschäft sführung des Verbandes oder Referen-

tentätigkeiten bei größeren Verbänden in bestimmten juristischen 

Fachdisziplinen aus. Die Anstellung von Juristen geschieht dabei 

üblicherweise auf Basis eines regulären Arbeitsvertrages, bei dem 

die Verbände als Arbeitgeber auch die Aufgabe haben, die regulären 

Sozialversicherungsbeiträge abzuführen. 
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TAGEN IM RHEIN-RUHR-GEBIET – ESSEN 
UND MAINZ

Die Metropolregion Rhein-Ruhr hat sich in den vergangenen 

Jahren zu einem bedeutenden Veranstaltungsort für nationale 

und internationale Kongresse und Tagungen entwickelt. Die 

gleichzeitige Präsenz von Industrie und Kultur bietet Vereinen 

und Verbänden die Möglichkeit Veranstaltungen in einzigarti-

gen Locations zu organisieren.

VERBAND & TAGUNG VERBAND & TAGUNG 4242

AUFSTEIGENDER STERN AM TAGUNGS-
HIMMEL: NATIONALE UND INTERNATIONALE 
VERBANDSTAGUNGEN IN BONN UND 
UMGEBUNG

In den letzten Jahren hat sich Bonn zu einem bedeutenden natio-

nalen und internationalen Tagungsstandort entwickelt. Als ehema-

lige Hauptstadt ist die heutige Bundesstadt Bonn herausragend in 

ihrer politischen, kulturellen und wirtschaft lichen Bedeutung und 

gewinnt als Kongressstadt somit auch an Attraktivität für deutsche 

Verbände. Über 170 Tagungslocations locken deutsche und interna-

tionale Verbände in die Region Bonn/Rhein-Sieg und ermöglichen 

Veranstaltungen aller Art – ob hochmodern, traditionell oder krea-

tiv. In Bonn kann jede Wunschtagung Wirklichkeit werden.
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